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Tourismusregion und interkommunale Zusammenarbeit –

wie können diese komplexen Vorhaben gelingen?
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Herausforderungen und Möglichkeiten 

der interkommunalen Zusammenarbeit



Interkommunale Zusammenarbeit

Quelle: www.freepik.com

Zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben, die über

einzelne kommunale Körperschaften hinaus

wirken oder die auf diese Weise besser oder

wirtschaftlicher wahrgenommen werden können,

sollen die betroffenen Gemeinden, Ämter und

Landkreise zusammenarbeiten.

(§ 149 Abs. 1 KV M-V)

Klingt recht einfach, 

in der Theorie!



Interkommunale Zusammenarbeit

Quelle: www.freepik.com

In der Praxis

ist die Zusammenarbeit 

jedoch häufig schwierig!

Die Gründe dafür sind 

vielschichtig …



Unterschiede der Gemeinden:

− Prädikatisierung

− Finanzierung und Haushalt 

− touristische Infrastruktur

− Tourismusintensität

− Tourismusbewusstsein

Rechtlicher Rahmen:

− zum Projektstart 01.01.2021 keine 

Möglichkeit für einheitliches 

Erhebungsgebiet

− Notwendigkeit zur Änderung der 

gesetzlichen Grundlagen bereits 

2015 im Tourismuskonzept Insel 

Usedom aufgezeigt

Quelle: www.freepik.com

Herausforderungen im Usedom-Tourismus



Erkenntnis von Gemeinsamkeiten

Gleiche Herausforderungen:

− Gästeströme in gesamter Region:

Auswirkungen in alle Gemeinden 

hinein spürbar

− Tourismus(in)akzeptanz in der 

Bevölkerung

− Verkehrssituation

Warum soll eine Gemeinde allein 

diese Herausforderungen lösen, 

wenn sie doch alle betreffen?



Gleichlautender Wille aller Kommunen

Unterschiede überwinden!

Herausforderungen 

gemeinsam anpacken!

Bewerbung zur Modellregion



I. Neuaufstellung der Organisation und    

Finanzierung des Tourismus 
Quelle: www.ostsee-zeitung.de

Quelle: www.ostsee-zeitung.de

Quelle: www.ubb-online.com

Quelle: www.exklusiv-usedom.de

II. Prüfung von zeitgemäßen Prädikaten

III. Verbesserung der Infrastruktur und Mobilität

IV. Digitale Kur-/Gästekarte

Ziele der interkommunalen Zusammenarbeit



Der Weg zur Tourismusregion …



Projektvorbereitung & Organisation

zentrale 

Koordinierungs-

stelle für das 

Umsetzungs-

management

fachliche 

Unterstützung 

inselweiter 

Tourismus-

vertreter

Entscheidungs-

gremien für die 

Umsetzung

UTG Beirat Gemeinden

Fortlaufender Dialog

Quelle: www.freepik.com



✓ Wunsch aller Seebäder: offizielle 

Regelung

✓ Zwischenschritt auf dem Weg zum 

einheitlichen Erhebungsgebiet aller 

Gemeinden!

Interkommunale 

Zusammenarbeit über 

ö.-r. Vertrag zwischen 

den Seebädern

Auftakt 2021: Gegenseitige Anerkennung



Gesetz schafft rechtlichen Rahmen für 

einheitliches Erhebungsgebiet!

− Abstimmung in der Region:

✓ Prädikat Tourismusregion 

passgenau zu formulierten 

Zielstellungen!

Von 6 erforderlichen Kriterien waren in 

unserer Region noch 2 zu erarbeiten:

− Harmonisierung des Satzungsrechts 

zur Erhebung der Kurabgabe

− konzeptionelle Entwicklungsgrundlage 

(Tourismuskonzept) mit regionalem 

Schwerpunkt

Gesetzesänderung 16.07.2021: neue Prädikate



einheitliche Kurabgabesatzung

− Querschnitt aller Satzungen

− Angleichung von Befreiungen/ 

Ermäßigungen, Saisonzeiten 

sowie Verfahrensregelungen

gemeinsame Kurabgabekalkulation

− Berücksichtigung des individuellen 

Finanzbedarfs der Gemeinden

− gegenseitige Anerkennung ohne 

Ausgleichszahlungen

− Verrechnung von Über- bzw. Unter-

deckungen zwischen den Gemeinden

− Beitritt weiterer Gemeinden zum 

entwickelten System möglich

Quelle: www.freepik.com

Kriterium 1: Harmonisierung d. Satzungsrechts 

Interkommunale 

Zusammenarbeit über 

ö.-r. Vertrag zwischen 

den Projektgemeinden



Kriterium 2: konzept. Entwicklungsgrundlage

Tourismuskonzept als 

Umsetzungskonzept

konkreter Handlungsleitfaden 

mit kurz- bis mittelfristig 

realisierbaren Maßnahmen



Prozess: Tourismusregion

Mit Erfüllung aller

Kriterien erfolgte die

Bewerbung

− 24 Gemeinden

− Grundlage:

✓ gleichlautende 

Beschlüsse

✓ Satzung Tourismus-

region

✓ Tourismuskonzept

Eine Anerkennung

ermöglicht

− Stärkung der Region

− Chancen für jede 

Gemeinde:

✓ Synergie-Effekte

✓ Wissenstransfer

✓ inselweite Touris-

musentwicklung

Die Umsetzung erfordert

interkommunale Zusammenarbeit 

aller Gemeinden der Tourismusregion
(exkl. Lütow)

Insel Usedom & 

Stadt Wolgast



Quelle: www.ubb-online.com

Austausch mit 

Verkehrs-

unternehmen 

zur Angebots-

verbesserung

gemeinsame 

Kurabgabe & 

Erweiterung um 

Vorteils-/Rabatt-

leistungen

Einführung 

UsedomCard in 

weiteren 

Gemeinden

ÖPNV UsedomCard Erhebungs-

gebiet
gemeindeüber-

greifender 

Projekte, insb. 

Umsetzung 

Tourismuskonzept

Koordination

Fortführung der Modellregionen-Aufgaben

Perspektive



Erfahrungen



Erfolgsfaktoren & Hürden

+ zentrale Koordination

+ inselweiter Beirat

+ stetiger Dialog

+ Verträge/

Verbindlichkeit

+ Finanzmittel/

Fördermittel

? Kirchtumdenken/ 

Einzelinteressen

? Faktor Mensch

? Politik

? unzureichende 

Information & 

Einbindung

? Finanzierung

Quelle: www.freepik.com

Quelle: www.freepik.com



Usedom Tourismus GmbH

Hauptstraße 42 • 17459 Ostseebad Koserow

Tel.: +49 (0)38375 244 144

info@usedom.de • usedom.de
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